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Als das neue Universitätsgesetz 2002 beschlossen wurde, brachte es dramatische 
Veränderungen im Vergleich zum UOG 1975: Autonomie der Universitäten, Management 
by objectives durch Leistungsvereinbarungen, die Etablierung eines Aufsichtsrats – des 
Universitätsrats – und vieles mehr. Dazu kam die Einsetzung von Gründungskonventen 
und an vielen Standorten auch die Änderung der Organisationsstruktur (Gliederung der 
Fakultäten). Der zwanzigste Jahrestag des Starts seiner Umsetzung ist ein passender 
Anlass, um die Wirkungen des UG 2002 zu analysieren und reflektieren.

Die Trilaterale Tagung 2023 will ihren Fokus dabei auf die Governance legen und diese aus 
verschiedenen Perspektiven diskutieren: Wie wurde sie umgesetzt, wie hat sie sich bewährt, 
braucht es eine Weiterentwicklung, und wenn ja, in welche Richtung? Es soll jedoch nicht 
nur die Governance der Universitäten durch das Ministerium behandelt werden, sondern 
auch insbesondere die Governance innerhalb der Universitäten im Zusammenspiel von 
Rektorat, Universitätsrat und Senat. Dabei sollen auch die Bestellmodi der einzelnen 
Gremien erörtert werden sowie die Aufgabenverteilung zwischen ihnen. 

Wir freuen uns auf einen konstruktiven und zukunftsorientierten Austausch, aus dem sich 
Anregungen für die Weiterentwicklung der Governance der Universitäten ableiten lassen.

TRILATERALE TAGUNG
ORGANISATION UND GASTGEBER  

ÖSTERREICHISCHER 
UNIVERSITÄTSPROFESSOR:INNENVERBAND

DEUTSCHER HOCHSCHULVERBAND (DHV) 
VEREINIGUNG DER SCHWEIZERISCHEN HOCHSCHUL- 

DOZIERENDEN  (VSH-AEU) 

TRILATERALE TAGUNG

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG



09:00	 	 GET TOGETHER
09:30	 	 BEGRÜSSUNG

	GRUSSWORTE UND MODERATION: BERNHARD KEPPLER
	VORSITZENDER ÖSTERREICHISCHER UNIVERSITÄTSPROFESSOR:INNENVERBAND
	MARTIN POLASCHEK
	BUNDESMINISTER BILDUNG, WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG
	SEBASTIAN SCHÜTZE
	REKTOR UNIVERSITÄT WIEN
	LAMBERT T. KOCH
	PRÄSIDENT DEUTSCHER HOCHSCHULVERBAND
	CHRISTIAN BOCHET
	PRÄSIDENT VEREINIGUNG DER SCHWEIZERISCHEN HOCHSCHULDOZIERENDEN

10:15		  MITCHELL ASH „Hochschulgovernance – Ein historischer Abriss“ 
11:00		  KAFFEEPAUSE
11:30	 	 GEORG KRÜCKEN „Wettbewerb und interne Governance“  
12:15	 	 PODIUMSDISKUSSION

	HEINZ FASSMANN
	PRÄSIDENT ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN, BUNDESMINISTER A.D. 
	LAMBERT T. KOCH
	PRÄSIDENT DEUTSCHER HOCHSCHULVERBAND, REKTOR A.D. UNIVERSITÄT WUPPERTAL
	ELMAR PICHL
	HOCHSCHULSEKTION BUNDESMINISTERIUM FÜR BILDUNG, WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG
	KLAUS POIER
	UNIVERSITÄT GRAZ, ZENTRUM FÜR ÖSTERREICHISCHES UND EUROPÄISCHES HOCHSCHULRECHT  
	SOWIE HOCHSCHULGOVERNANCE (ZHR) 
	SABINE SEIDLER
	PRÄSIDENTIN UNIKO, REKTORIN TECHNISCHE UNIVERSITÄT WIEN
	CHRISTIANE SPIEL
	UNIVERSITÄT WIEN, PRÄSIDIUM UPV
MODERATION: BARBARA SCHOBER UND BERNHARD KEPPLER 

				   13:30 	AUSKLANG BEI BUFFET

PROGRAMM

UM ANMELDUNG WIRD GEBETEN

WEBSITE: UPV.AC.AT

INFORMATION: VERONIKA.KNOLL@UNIVIE.AC.AT 
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